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Gemeinsam Hernstein fair gestalten

 
GEMEINDERATSWAHL 26. Jänner 2025 

Wahlkarten sind noch bis 24. Januar bei der Gemeinde erhältlich. Sie können 
direkt vor Ort Ihre Stimme für die SPÖ abgeben und die Wahlkarte dort sicher 
hinterlegen. Die Stimmen werden am 26. Januar mitgezählt.
(Ausweis BITTE nicht Vergessen) 
Alle weiteren Infos finden sie auf  https://www.hernstein.gv.at/

Ewald Kiesl: 

Engagiert für Hernstein und seine Bürger:innen

Ewald Kiesl ist seit 1998 ein unverzichtbarer Teil der Bern-
dorf Band Group. Mit seiner langjährigen Erfahrung und 
seinem umfassenden Fachwissen trägt er maßgeblich 
zum Erfolg des Unternehmens bei.

Neben seiner beruflichen Tätigkeit engagiert sich Herr 
Kiesl seit vielen Jahren als Betriebsrat und Aufsichtsrat 
innerhalb der Berndorf AG. Dabei setzt er sich mit Leiden-
schaft für die Anliegen der Mitarbeiter:innen ein. Seine 
ehrenamtlichen Funktionen in der SPÖ, der Produktions-
gewerkschaft (ProGe), dem ÖGB und der Arbeiterkammer 
(AK) unterstreichen seinen Einsatz für soziale Gerechtig-
keit.

Aus der Perspektive des Betriebsrats:

„Als Betriebsrat liegt mir die Zukunft der Arbeitneh-
mer:innen in der Industrie am Herzen – und damit auch 
die vieler Bürger:innen aus 
Hernstein. Leider stehen wir 
vor großen Herausforderun-
gen: Betriebsschließungen 
und Produktionsverlagerun-
gen bedrohen Arbeitsplätze, 
auch in unserer Region. Es 
braucht rasches Handeln von 
Politik und EU, um wirtschaft-
liche Stabilität und sichere 
Arbeitsplätze zu gewährleis-
ten.“

Aus der Perspektive des Familienmenschen:

„Meine Familie ist mein Rückhalt und gibt mir die Kraft, 
mich für unsere Gemeinde einzusetzen. Gleichzeitig 
bereiten mir die steigenden Lebenshaltungskosten – von 
Strom und Heizung bis hin zu Miete und Wohnen – große 
Sorgen.. Besonders Jugendliche in Hernstein kämpfen 
mit dem Mangel an bezahlbarem Wohnraum. Diese Ent-
wicklung betrifft uns alle und erfordert entschlossenes 
Handeln.“

Aus der Perspektive des Funktionärs:

„Trotz unserer Rolle als SPÖ-Minderheitspartei haben wir 
viel erreicht und wichtige Themen in den Fokus gerückt. 
Doch um weiter voranzukommen und die Anliegen unse-
rer Bürger:innen noch besser vertreten zu können, brau-
chen wir Ihre Unterstützung.

Am 26. Jänner 2025 haben Sie die Chance, Hernsteins 
Zukunft mitzugestalten. Geben Sie uns Ihre Stimme – für 
eine lebenswerte Gemeinde und eine starke Vertretung 
Ihrer Interessen.“

Mein Schlussgedanke:

„Gemeinsam können wir viel bewegen. Lassen Sie uns 
Hernstein stärken und für kommende Generationen noch 
lebenswerter  machen!“

GGR Ewald Kiesl 
SPÖ Vorsitzender und Spitzenkandidat der
SPÖ Hernstein - Die o�ene Liste



Ich habe mich intensiv mit Maßnahmen beschäftigt, um mehr Verkehrsberuhi-
gung, Sicherheit und Umweltschutz in unserer Gemeinde zu erreichen. Ein 
zentraler Punkt dabei ist der Radweg, der von Berndorf über Hernstein nach 
Piesting verlaufen soll. Dieses Projekt, das wir schon lange fordern, ist ein 
entscheidender Schritt, um nachhaltige Mobilität zu fördern und gleichzeitig die 
Lebensqualität zu erhöhen. Im Oktober 2021 brachte ich den Antrag für eine 

Machbarkeitsstudie ein. Nach fünf Monaten kam endlich der Beschluss der 
Bürgermeisterin für eine Grundlagenstudie, deren Ergebnisse jedoch erst 

im August 2023 vorlagen. Leider erwies sich diese Studie als inhaltslos 
– sie bot keine konkreten Vorschläge, sondern lediglich allgemeine 
Beschreibungen.

Gemeinsam werden wir weiter daran arbeiten, sichere und nach-
haltige Mobilitätslösungen zu fördern, die allen Verkehrsteilneh-
mer:innen zugutekommen.

Transparenz ist für mich der Schlüssel für Vertrauen und Fortschritt. Darum setze ich 
mich für eine offene Kommunikation in unserer Gemeinde ein. Bedauerlicherweise 
tagt der Bau- und Verkehrsausschuss kaum, obwohl wichtige Bauprojekte eine 
intensivere Beteiligung erfordern. Ebenso engagiere ich mich in der Entwicklung 
von Energiegemeinschaften, um nachhaltige Energie für alle zugänglich zu machen 

und die Eigenversorgung der Gemeinde zu stärken.

In der letzten Periode konnte ich Erfolge erzielen, etwa durch die Einführung 
einer digitalen Amtstafel, die aktive Aufklärung zum Glasfaserausbau und 

meine Mitwirkung in der Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaft.

Gemeinsam machen wir unsere Gemeinde transparenter, nachhaltiger 
und digital zukunftsfähig.

Seit Jahren setze ich mich für den Ausbau des Turnsaals der Volksschule Grillen-
berg ein, dessen Baubeginn nun endlich für Frühjahr 2025 geplant ist. Es ist 
höchste Zeit, die Nachmittagsbetreuung direkt in der Schule zu ermöglichen, 
um Familien den Alltag zu erleichtern und unnötige Wartezeiten für Kinder zu 
vermeiden.

Darüber hinaus sollten Frühbetreuungszeiten und Unterrichtsbeginn 
sorgfältig geprüft werden, um sie besser an die Bedürfnisse der 
Familien anzupassen. 

Gemeinsam setzen wir uns für eine Bildungslandschaft 
ein, die flexible Betreuungsmodelle und durchdachte 
Strukturen vereint.

Ich setze mich mit Überzeugung für die Lebensqualität in unserer Gemeinde 
ein. Besonders am Herzen liegt mir derzeit die Schaffung eines Nahversorgers 
im Ortsteil Hernstein. Es geht dabei nicht nur um den Zugang zu Waren des 
täglichen Bedarfs, sondern auch um einen Treffpunkt, der den sozialen 
Austausch fördert. Dank unseres Engagements finden bereits 
Gespräche mit potenziellen Interessenten statt.

In meiner Rolle als Obmann des Prüfungsausschusses lege ich großen 
Wert auf Transparenz und Kontrolle, insbesondere im Hinblick auf 
die Verwendung der Gemeindemittel. 

Gemeinsam schaffen wir eine Gemeinde, die sowohl soziale 
Treffpunkte bietet als auch finanzielle Stabilität gewährleistet.

inGR  Sabine
Büchsenmeister

Treffpunkt - Nahversorger

Schule - Kindergarten

leistbares - Wohnen

Transparenz - leben Radwege - verbinden

GGR Ewald Kiesl

„Es gibt noch unzählige Themen, die uns am Herzen 
liegen. Hier ein kleiner Auszug unserer Ideen.”

Bezahlbarer Wohnraum ist eine zentrale Herausforderung für unsere Gemein-
de. Wir setzen uns dafür ein, gemeindeeigene Grundstücke für sozialen 
Wohnbau zu nutzen, um unabhängig von Investoren gerechte Lösungen zu 
schaffen. Besonders wichtig sind kleine, leistbare Wohnungen für junge 
Menschen und Familien, damit sie in unserer Region bleiben und unsere 
Gemeinschaft bereichern können.

Zusätzlich liegt uns eine nachhaltige Ortsentwicklung am Herzen, 
die soziale Ausgewogenheit und moderne Wohnangebote mitei-
nander verbindet. 

Gemeinsam schaffen wir eine Gemeinde, die Wohnen und Leben 
in Einklang bringt.

Die Infrastruktur unserer Gemeinde muss so gestaltet werden, dass sie den 
Anforderungen von heute und morgen gerecht wird. Wir fordern eine umfas-
sende Optimierung des öffentlichen Verkehrs, einschließlich der Evaluierung des 
VOR-Flex-Busses durch die Gemeinde, sowie zukunftsorientierte Maßnahmen, 
wie den Ausbau der Elektromobilität durch öffentliche Ladestationen.

Auch die medizinische Versorgung liegt uns am Herzen, weshalb wir 
uns für die Wiedereinführung eines Gemeindearztes mit regelmäßi-

gen Sprechstunden einsetzen. 

Gemeinsam schaffen wir eine Gemeinde, die durch starke Infra-
struktur, sinnvolle Mobilitätskonzepte und eine verbesserte 
Gesundheitsversorgung überzeugt.
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SPÖ Hernstein - Die offene ListeOffen für alle und ihre Ideen
Wir bringen Licht ins Dunkel 

der Gemeinde

GR Christian Gabauer

GR Thomas Rupprecht

Matthias Ponleitner

Christian Büchsenmeister


